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Jahresbericht  
der Tauchergruppe für 2009 

 
 
Das vergangene Jahr war im Hinblick auf Alarmierungen und Taucheinsätze eher ruhig. Wir 
wurden in 7 Fällen zur Menschenrettung, Personensuche, Bergung und einer Alarmübung 
alarmiert.    
 
Leider gehörte dabei aber auch die Bergung einer Toten zu unseren Aufgaben. Ebenfalls 
bleibt uns auch der Einsatz in der Kreidekuhle Saturn in Erinnerung, wo wir einen im Einsatz 
zu Tode gestürzten Diensthund der Polizei bargen.  
 
Dagegen lag der Schwerpunkt in der Ausbildung unserer neuen Feuerwehrtaucheranwärter 
und des Kameraden Rauhut zum Lehrtaucher. Damit waren viele Übungsstunden und 
Tauchgänge für alle Taucher verbunden, denn im zweiten Modul der Lehrtaucherausbildung 
am Standort musste er viele Praxisausbildungen und Theoriestunden gemeinsam mit der 
Gruppe durchführen. 
 
Zur Vorbereitung auf das Einsatzgeschehen mussten die Kameraden der Tauchergruppe an 
verschiedenen Unterrichten, Fortbildungsveranstaltungen, an dem obligatorischen 
Konditionstraining und den vorgeschriebenen Tauchgängen teilnehmen. So wurde der 
DLRG-Rettungsschwimmerschein in silber erneuert bzw. erstmals erworben. 
 
Hierbei sei erwähnt dass nicht nur Kameraden der Tauchergruppe diesen Lehrgang 
bestanden haben. Auch die Kameradin Maren Ackermann legte die Prüfung im letzten Jahr 
mit Erfolg ab. Die Prüfung der Nachzügler soll demnächst stattfinden. 
 
Es wurden 48 Dienstabende mit Unterrichten, dem Konditionstraining und 
Freiwassertauchgängen durchgeführt. Dabei konnten wir wieder im Freibad Burg 
Übungstauchgänge im Strömungskanal durchführen. 
 
So haben wir auch an 5 Samstagen Freiwassertauchgänge und Übungen mit technischem 
Gerät durchgeführt, eine Erste-Hilfe / AED-Ausbildung durchlaufen und an einem Samstag 
die Aktion „Sauberes Schleswig-Holstein“ in Edendorf unterstützt. 
 
Mit mehreren Kameraden konnten wir eine Druckkammerfahrt und Abstieg in das 
Schleusenbauwerk in Brunsbüttel durchführen. 
 
Gruppenleitung und Lehrtaucher reisten zusätzlich zu mehreren 
Fortbildungsveranstaltungen, wie  
dem Treffen zur Fortbildung der Rettungstauchergruppen Schleswig-Holstein in Rendsburg, 
und der Vollversammlung der Arbeitsgruppe Feuerwehrtaucher und Fachdienste Nord 
(AGFFN) in Hameln. 



Auch sind wir in der Arbeitsgruppe des AK Wasserrettung im DFV, als Vertreter der 
Feuerwehrtaucher in Freiwilligen Feuerwehren eingebunden. 
 
Wir wurden von der FF Brunsbüttel zum Tag der offenen Tür eingeladen. Dort haben wir im 
September mit einer Geräteausstellung und Tauchvorführungen teilgenommen. 
 
Ein weiteres Highlight konnten wir dann im Oktober erleben:  
Im Industrie- und Hafenmuseum Hamburg durften wir mit einem historischen Dräger-
Helmtauchgerät, in den Elbhafen zum Tauchen herabsteigen. Uns begleiteten dabei unsere 
Frauen und Kinder, die das Museum nebenher erkunden konnten. Die abschließende 
Kaffeerunde an Bord der MS Bleichen, mit jeder Menge Seemannsgarn und 
Tauchergeschichten musste dann aber gekürzt werden, denn der erste Herbststurm drängte 
uns den Hafen zu verlassen, um noch durch die Sturmfluttore zu kommen. 
 
Es wurden im Berichtsjahr 136 Tauchgänge von 9 Kameraden der Tauchergruppe 
durchgeführt, wobei insgesamt eine Zeit von 63 Stunden unter Wasser (7 Std/Taucher) 
verbracht wurde. 
Neben seiner Dienstverrichtung in der Wehr leistete jeder Kamerad im vergangenen Jahr 
durchschnittlich ca. 142 weitere Stunden ehrenamtliche Arbeit als Rettungstaucher. 
 
Am 20.11.2009 bestand unser Kamerad Jörg Rauhut das dritte Modul seiner über zwei Jahre 
laufenden Ausbildung zum Feuerwehrlehrtaucher an der LFKS in Koblenz. Damit haben wir 
wieder unseren „eigenen“ Feuerwehrlehrtaucher in der Gruppe, nachdem der Kamerad Boos 
die Wehr verlassen hatte und wir zwischenzeitlich auf die Unterstützung der 
Feuerwehrlehrtaucher aus Eckernförde und Lübeck zurückgreifen mussten.  
 
Neu in die Ausbildung zum Feuerwehrtaucher haben wir Dennis Freundentheil, Lars 
Dammann und Christian Lapp aufgenommen, die mittlerweile auch alle ihre ersten 
Tauchgänge erfolgreich absolviert haben.  
Hinzu kommt seit letzter Woche die Kameradin Bettina Hörmann von der Freiwilligen 
Feuerwehr Elmshorn, die uns künftig verstärken möchte. 
 
Wir freuen uns über die diesjährige Rückkehr von Kamerad Rauschendorf, der bereits 
ausgebildeter Feuerwehrtaucher ist. 
 
Damit haben wir eine heute Personalstärke von 15 Kameraden und 1 Kameradin, die durch 
den Tauchergerätewart und seinen Vertreter unterstützt werden. 
 
Mit Dennis Freudentheil und Christian Lapp haben wir erstmals Ausbildungs- und 
Prüfberechtigte für Rettungsschwimmerscheine der DLRG in den eigenen Reihen. 
Wir bieten also auch dieses Jahr wieder allen Kameradinnen und Kameraden der Wehr an, 
am Training der Tauchergruppe teilzunehmen, um etwas Sport zu treiben oder auch, um bei 
uns geprüfter Rettungsschwimmer zu werden. 
 
 Ausblicke für 2010  
 

o kann die Grundausbildung der Feuerwehrtaucheranwärter und die interne 
Fortbildung von 5 Feuerwehrtauchern zur Erlangung der Stufe 2 genannt 
werden. 

 
o Wir werden an den Taucher-Tagen in Aufkirchen teilnehmen. 
 
o Uns 2 Tage auf der INTERSCHUTZ in Leipzig mit 2 Tauchern 

präsentieren. 
 



o Die Tauchergruppe begeht in diesem Jahr aber auch ihr 25-jähriges 
Jubiläum. Dieses werden wir im Sommer gebührend feiern und planen 
dazu noch weitere Veranstaltungen und Unternehmungen - u.a. auch 
gemeinsam mit unseren Familien. 

 
 
Auch sehen wir gespannt auf die nunmehr endlich laufende Ersatzbeschaffung des GW-W. 
Durch begrenzte HH-Mittel und weitere Vorgaben der Stadt ist zur Zeit ein 5- Tonner GW-L1 
/ Wasserrettung, mit Allradfahrgestell und Automatikgetriebe ausgeschrieben. Es sollen 
weitere Ausstattungen und Gerätschaften verbaut werden, die für den Taucher- / 
Wasserrettungseinsatz benötigt werden. Große Teile der Beladung werden dabei auf 
Rollwagen verlastet sein. 
Erstmals in Itzehoe wird das Ausschreibungsverfahren durch eine externe 
Beschaffungsgesellschaft, der KUBUS GmbH, durchgeführt. 
 
Die Öffnung der Angebote hierzu wird am 25.03.2010 stattfinden. 
 
 

7 Einsätze in 2009: 
 
 

 
Aktion sauberes SH - Edendorfer Tonkuhle 
Einsatznr.: Freiwilliger Dienst Nr. 1048        
28.03.2009 08:00 Uhr 

Die Edendorfer Tonkuhle wurde im Rahmen der Aktion sauberes Schleswig-Holstein 
abgesucht. Es wurde Unrat und Müll aus dem Gewässer und dem Uferbereich entfernt. Auch 
wurden Reste eines Vogelhauses für den ansässigen Angelverein aus der Tonkuhle entfernt. 
Wir wurden von Kameraden der Wehr und Mitgliedern des Angelvereins unterstützt. 

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x MZF; 1 x GW-W;  

 

 

    

 

Öl auf Gewässer – Edendorfer Tonkuhle 
Einsatznr.: 57/09  
28.03.2009 10:52 Uhr 

Im Rahmen der Aktion "Sauberes Schleswig-Holstein" säuberte die Tauchergruppe die 
Edendorfer Tonkuhle. Unter anderem wurde auch ein altes Fass gefunden, beim Bergen 
dieses Fasses trat noch geringfügig Öl aus, welches sich auf der Wasserfläche auf ca. 5 qm 
ausbreitete. Die nachgeforderten Kräfte nahmen das Öl wieder auf.  

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x GW-L; (1 x GW/W bereits vor Ort) 



 
Amtshilfe Polizei / Tauchereinsatz – Kreidekuhle Saturn, Kronsmoor 
Einsatznr.: 74/09  
20.04.2009 12:02  

Für die Polizei wurde durch die Tauchergruppe ein toter Diensthund aus einer Kreidegrube in 
der Nähe von Lägerdorf geborgen.  

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x GW/W; 1 x RW 2; 1 x GW/L  

Zusätzliche Kräfte:  

Feuerwehr Rethwisch  

Polizei 

 

 
Kind im Teich vermisst – Kleine Tonkuhle 
Einsatznr.: 179/09  
25.08.2009 16:05  

In der Kleinen Tonkuhle am Krattberg wurde eine Einsatzübung durchgeführt. 
Es wurde angenommen, dass in dem Teich ein Kind vermisst wurde. 

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x KdoW; 1 x GW-W; 1 x MZF mit Schnelleinsatzboot 

 
 

 
Wasserrettung – Groß Wittensee 
Einsatznr.: 200/09  
14.09.2009 17:27  

Wir wurden zu einem Tauchereinsatz in Groß Wittensee im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
alarmiert. 
Um möglichst schnell vor Ort zu sein, werden bei einem weit entfernten Einsatzort wie 
diesem, unsere Taucher mit einem Hubschrauber vom Sportplatz-Kaiserstraße abgeholt. Auf 
Anweisung der Leitstelle- Mitte konnten wir während der Anfahrt den Einsatz abbrechen. Bis 
zum Abschluss der Lagebeurteilung durch den TEF der FF Eckernförde verharrte die 
Tauchergruppe in Bereitstellung auf der Wache. 

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x GW-W 



 

 
Person im Wasser – Große Tonkuhle 
Einsatznr.:262/09  
09.12.2009 09:59  

In der Großen Tonkuhle wurde eine Person im Wasser gemeldet. Die Person war schon 
geraume Zeit tot, so dass wir nur die Leiche bergen konnten.  

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x KdoW; 1 x MZF; 1 x GW-W; 1 x RW2; 1 x DLK 23/12 PLC 

 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
Personensuche – Edendofer Tonkuhle 
Einsatznr.: 267/09  
11.12.2009 13:56  

Im Stadtgebiet wurde nach einer vermissten Person gesucht. 
Die Tauchergruppe suchte die Edendofer Tonkuhle und die 
umliegenden Gewässer ab. Nach einiger Zeit musste die 
Suche jedoch ergebnislos abgebrochen werden.  

Ausgerückte Fahrzeuge: 1 x KdoW; 1 x MZF; 2 x LF 16/12; 1 
x RW2; 1 x GW-W 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Paulsen, BM 
Leiter Tauchdienst 


